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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 283.
Mittwoch den 11. Dezember 1912.

». t. Ministerin« für l!«udesverteidignna. W i l n , im November 1912,
Zu Departement XI I . Nr. 291« ex 1912,

Kundmachung.
Lieferung von Bettensortcu des Gesunden- und Krankcubelages, dann uun

Spitalkleidung, Tpitalwäsche und Pantoffeln für die k. k. Landwehr.

Öffentliche Offerwu« schrewung.
Das Ministerium für Landesverteidigung beabsichtigt, für den Bedarf des Jahres 1913

öie Lieferung der nachstehend angeführte!! Gegenstände im Wege einer öffentlichen Aus-
schreibung zu vergeben und ladet zu schriftlichen Offerten ein. h l 16

^. D 2- Die Preife
'»'D I> Ttück B e n e n n u n g sind zu Anmerlung
^ » ^ offerieren per

i
i 1 7000 Stück Komvlelte eiserne Bettstellen 1 Stück

2 15000 > Strohsäcke
3 17000 » Strohkopfpolstcr
4 35000 » Leintücher für den Gesundenbelag . . . »
5 6000 » Soimnerdecken 1 Kilogramm
6 6000 » Winterlotzen »
7 «000 » Bcttschutzdecken 1 Ttück
8 100 » Schmiedeiserne Bettstellen mit Drahtnetz >
9 500 > Abwischtüchcr, qcwöhnlich »

10 700 » » grob »
11 5000 kss Roßhaar in Strängen 1 kiloqrauun
12 2500 m Leinengradl, 118 c>.n> breit, blaugestteift 1 Meter
13 400 Stück zirantenbettdeckeu 1 Nlograinm
14 600 » Deckenüberzüge 1 Stück
15 8<>0 » Hemden » in!i Glatzen
16 300 » Ziechcuzum dreiteiligen Roßhaarmatratzen»

Polster »
17 200 " Ziechen zum großen Roßhaarlopfpolster, »
18 200 » . -. kleinen Nohhaarlopfpolster.
18 800 Paar Banmwollsocken 1 Paar
20 500 Stück Gattien 1 Stück in3HMen
21 100 » Ofterationsmäntel »
22 100 » Operationsichüizeu »
23 l(^0 » Operations leintücher
2^ «00 . Sacktücher
25 50 » Kraukci,mantel »
26 150 Paar Große Pantoffel 1 Paar
27 500 » Mittlere Pantoffel , <

!

Mündliche, telegraphische und telephonische Anbote lönncu nicht berücksichtigt werden,
I.) Die schriftlichen Ossete haben bis längstens 28. Dezember 1912/ 10 Uhr

v o r m i t t a g s , im Einreichungsprotutoll des k, k. Mlnisteriums für Landesverteidigung in Wien
einzutreffen,

Sie werden in diesem Ministerium (Wien 1., Babeubergerstraße 5, I I I , Stock, Amts»
zimmer Nr. 128) am 28. Dezember 1912. vormittags 10 Uhr. lommissionell eröffnet. Die
Anvotsteller oder ihre Bevollmächtigten sind berechtigt, der Eröffluingsuerhaudlung beizuwohnen.

Jedem Aubotstillrr wird die Entscheidung über sein Offert vom l, t. Ministerium für
Landesverteidigung schriftlich bis 16, Jänner 19l̂ > belaimtgeaeben,

2.) Der Vertragsabschluß wird dnrch Hinausgabc des schriftlichen Bescheides, worin
»ler Anbotst^ller von der Annahme seines OffeKes verständisst wurde, beuillindet.

Eine förmliche Vertragsurkmidc wird nur über ausdrückliches Begehren errichtet.
3.) Es steht deu Unternehmer» frei, auch nur auf einzelne Gattungen (Postnummern

des Verzeichnisses) und bei jeder Gattung auf eine geringere Menge (Stückzahl usw.) als die
ausgeschriebene zu offerieren.

Das Ministerium für Landesverteidignna. behält sich das Recht vor, das Anbot auch
>«ur bezüglich einzelner von mehreren offerierten Gattungen oder bezüglich einer Teilquautität
anzunehmen.

4.) Die Preiserstellung ist den Anbotftellern überlassen.
5.) Mindel'cns ein Drittel der zu liefernden Menge jeder Gattung ist bis längstens

W. März. der Rest bis längstens 31. August 1913 einzuliefern; mit der Einlieferung taun
sofort nach Erhalt des Lieferauftrages begonnen werden.

Während des Jahres l9i'< kaun die Landwehrverwaltung einen 10°/,igen Mehrbedarf
anfordern, welcher sich im Mobilisieruugsfall auf 50«/„ erhöht. Eiu folcher Mehrbedarf ist
binnen zwei Monaten nach der Anforderung zu liefern.

Alle " egeustande sind auf Kosten des Unternehmers bei dem Landwehrmonturdepot in
Nien einzuliefern,

6.) Die Offertsteller haben, sofern sie hievon nicht befreit find, ein Vadium in der Höhe
5on h»/^ des angebotenen Gesamtpreises der offerierten Artitel zu bestellen.

7.) Die Lieferung wird nur an solche Anl'otstcller vergeben, die iu den im Reichsrate
^rtlctcnen Königreichen und Ländern ansässig sind und die angebotenen Artilel ebendaselbst
w ihren eigenen Fabrilen (Wellstätten) erzmgcn (lonfclnoniercn).

8.) Die Anbotst! ller benötigen unbedingt folgende im Jahre 1911 neu aufgelegte Behelfe:
k) Das «Äediüguisheft», betreffend die Lieferung von fertigen Äekleiduugsgegenständen

und Ausrüstungssorten für die t. l. Landwehr und den l, l, Landsturm;
b) die «Auleituug zur Osferlstclliing»;
«) die amtliche Drucksorte für Offerte;

Außerdem liegeu auf:
<l) die .Auleitlmg zur Verfassung eines Garantiebriefes»;
») die «Anleitung zur Verfassung eiuer Erklärung bnm Erläge von Rentenbüchern

des k. l, Postsvarlasscnamtrs';
i) «Ergänzende Bestimunmgen bezüglich der Bestellung von Vadien und Kautionen

durch Einlagebücher der Sparkassen, Rentenbücher deS t. l. Postsparlasfenamtes
und Wechsel».

Diefe Behelfe tonnen bei der l. t. Hof» und Staatsdruckerei in Wien I., Seilerstätte 24,
^'sselauft werden; sie liegen auch bei den Intendanzen der Landwehrterritoriallommandos und
k' allen österreichischen Handels» uud Gewerbelamuiern zur Einsichtnahme auf,

9.) Bei dem Lmdwehrmontmdepot in Wien liegen die im Dienstbuche KI-1, I I . Teil,
^lhaltencn <Überuahm?uorschlisten» sowie alle Muster und Beschreibungen mit eventuelle«
sonderen Überuahmsvorschnfteu auf, denen die Lieferungsgegliiständc eutspiechen Nlüsscu.
^ ^ Offerentsn haben in dieie Behelfe vor der Aubotst.'llung un, so mehr Einsicht zu nehmen,
^ sie im Osfeit deren Kenntnis bestätigen müssen. Übrigens werden die Muster von dlM
/^dwehimoilturdepot liegen Bezahlung des hiefür festgefehten Normalpreises.auch verlauft

no die Beschreibungen nach Znlänul'chkeit des Vorrates uorgeliehen, Für die Übernahme der
be» «"'6 'st stets das lrhte vom Ministerium für Landesverteidigung genehmigte Muster der

Reffenden Sorte maßgebend.

Vom k. t. Ministerium für Landesverteidigung.

?r. VII 58/12/1

Erkenntnis

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers
hat das l. l. Landesgericht in Laibach als Preß.
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft

zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 456 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
Zeitschrift <2ki-jH, aus der zweiten Seite ab»
gedruckten Notiz niit der Aufschrift «^pokor-
jouei» begründet im Absätze beginwnb mit
«^vpristueß», kienilullle^u» und endend mit
»nymirnu svc^s nbnlzHllj<>» den objcktiurn
Tatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnuug nach 8 300 St. G.

Es werde demnach zufolge des ß 489
St. P. O. die von der l, t. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 456 der
Zeitschrift '^ur^ll,< vom 10. Dezember 19>2 be
stätiqet, unk gemäß der §8 36 uud 37 des
Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862, R. G.
Nl. Nr. 6 pro 1863. die Wcitrrverbreitnng der»
selben verboten und auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare derselben und auf
Zerstörung des Satzes der beanständeten Notiz
erkannt.

Laibach, am 10. Dezember 1912.

5132 I . 31.563.

Kundmachung.
I m Sinne des 8 52 des Gesetzes vom

6. August 1909, N. G. Vl, Nr. 177, wird für
die im Monate Dezember über behördliche An.
orduuug getöteten oder infolge einer behördlich
angeordneten Impfung verendeten Tchlachl»
schweine uach d.>m im Monate November 1912
in Laibnch amtlich notierten durchschnittlichen
Marktpreise die Entschädigungsgrundlage mit
l X 18 n pro Kilogramm für alle Qualitäten
festgesetzt.

Dies wird hiemit uerlautbart.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach, am 6. Dezember 1912.

St. 31.563.

Razg-las.
V zmislu § 52 zakona z dne 6. avgusta

1909, drž. zak. št. 177, Je prašlčem za
zakol, ki se meseca decemhra na oblastveni
ukaz zakoljejo ali vsled oblastveno ukazanega
copljeuja poginejo, po poprečui tržni ceoi,
uraduo zabeležeui v Ljubljaui meseca novom-
bra 1912, določeua odškoilnina z 1 K l H h
za Tsak kilogram in za vse vrste prašičev.

To se dajo «a občno zuanje.
C. kr. dežclna vlada za Kranjsko.

V Ljubljaui, dne 6. decembia 1912.

5136 Z. 2311.
B.Sch. R.

Kundmachung.
An der einttassi^cn Volksschule iu Sava

wird hiemit die Schulleiterstelle zur definitiven
Besetzung ausgeschrieben.

Die gehiiriq belegten Gesuche siud im vor»
geschriebenen Wege bis

6. J ä n n e r 1 9 1 3
hierarnts einzubringeu.

Auch haben für die definitive Anstellung
die im lrainischeu öffentlichen Volksschuldienste
noch nicht dcfiuitiv (inglst!'lltcn Bewerber durch
ein staa<särztliches Zeugnis den Nachweis zu
erbringen, bah sie die volle Physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

K. t. Bezirksschulrat Littai
am 6. Dezember 1912.

5133 St. 425/12.

Ob Java.
Gospod dr. I go J a n e , odvetuik v Po-

atojni, je podpisanemu odboru naznanil sub
pr. 7. decembra t 1., da so v treb mesecib
preseli s svojo pisarno v Radovljico.

V Ljubljana, dne 7. decembra 1912.
Za odbor odvetniške zbornico Kraujske

v Ljubljani:
predsodnik: Dr. D. Majaron 1. r.

5099 E 242/12, E 733/12
26 9

E 635/12, ^668/12
8 12"

Dražbeni oklic.
Pri spodaj navedeni sodniji se

bodo vrŠile y sobi štev. 3, vsakikrat
ob 11. uri dopoldue sledeČe dražbe
zemljišČ :

1.) Dne 20. decembra 1912
rnovična dražba zemljiača vl. Št. 301
kat. obč. Raka, obstojeČega iz hiše

št. 31 v Podulcah in treh zemljiŠkih
parcel, brez pritikline.

Cenilna vrednost znaša 3000 K;
najmanjši ponudek pa 1500 K;

2.) dne 2 7. d e c e m b r a 1912
vl. št. 303 kat. obČ. Mršečavas, obato-
jeČega iz hiše št. 8 v Cučjimlaki in
6 zemljiških parcel s pritiklino rred,
sestojeČo iz nekaj lesa in kamenja.

Cenilna vrednost nepremičnine
4449 K, pritiklino 21 K; najmanjši
ponudek znaša 2966 K ;

3.) due 3 1. d e c e m b r a 1912
vl. št. 208 kat. obč. Velikitrn, obsto-
ječega iz hiše št. 5 na Crešencah (T
hribih) in 20 zemljiških parcel in
nekaj pritikline.

Cenilna vrednost nepremiČnine:
5955 K, pritikline 45 K ; najmanjii
ponudek znasa 4000 K.

4.) Dalje bo dne
28. d e c e m b r a 1912

ob 9. uri dopoldne na licu mesta r
Krskivasi (komisija se snide pred hiäo
st. 24 v Krskivasi) dražba zemljiSča
vl. št. 45 kat. obč. Krškavas, obstojeöe
iz nove, deloma enonadstropne hiše
št. 24 v Krškivasi ob Krki in novega,
moderno napravljenega živinskega
hleva in 33 zemljiških parcel.

Dražbe se zaöno po posamezuih
parcelah,, pozneje eventualno celo po-
868tvo 8 pritiklino vred, sestoječo iz
neznatnega gospodarskega orodja.

Vrednost je določena : nepremič-
nini 16.008 K, pritiklini 45 K, bre-
menu 400 K.

Najmanjši ponudek za celo po-
sestvo znaša 10.434 K, za posamezne
parcele pa se določi pri prodaji na
lice mesta.

Pod najmanjšimi ponudki se ne
prodaja.

Drazbene pogoje in listine, tika-
joče se nepremiČnin, smejo kupei
pregledati med opravilnimi urami.

C. kr. okrajna sodnija v Krškem.
odd. II., dne 6. decembra 1912.

5107 Firm. 1538
R g B l 42/70

Premeinbe in dodatki k že vpisanint
diužboiiini firniani.

Vpi8alo se je v trgovinski register
oddelek B:

Sedež firme: Ljubljana kot
glavni zavod s podruznicami: Split,
Klagenfurt, Trst, Sarajevo, Gorica
in Colje.

B e s e d i l o firme:
Ljubljanska kreditna banka

ali
Laibacher Kreditbank

ali
Banca di credito di Lubiana.

P r e m e m b a p r a v i 1 : Ta akeijska
družba temelji odslej na pravilih, ki
so se na občnem zboru delničarjev
dne 5. marca 1912 sprejela in od
prejšnjih v § 4, odst. 1 in 2 ter § 21
lit. b, spremenila ter glasom odloka
c. kr. dezeine vlade za Kranjsko z dne
27. junija 1912, št. 16 601, odobrila
z ukazom c. kr. ministrstva za no-
tranje zadeve z dne 17. junija 1912,
Stev. 19.038.

O s n o v n a g l a v n i c a znaša sedaj
K 8,000.000'—, razdeljena na 20.000
pol no vplačanib, na imejitelja se gla-
sečih delnic po 400 K.

P r o k u r i s t i n p o d r a v n a t e l j :
Alojzij Tykac je bil imenovan druž-
benim ravnateljem glasom zapisnika
seje upravnega sveta z dne 2. marca
1906.

C. kr. deželno kot trgovsko sodišČe
Ljubljana, odd. III., dne 6. decembra
1912.
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Kundmachung.
Ans den Erträgnissen des Fondes der durch den Verein der Krai-

nischen Sparkasse behufs dauernder Festhaltung des Andenkens an den
Ycrstorbenen Herrn Pi&sidenten Josef Luckmann errichteten

ist ein Stiftplatz von jährlichen 600 K, eventuell zwei Stiftplätze ä 300 K,
vorläufig für drei Jahre, d. i. 1913, 1914 und 1915, zu besetzen.

Nach dem Beschlusse der Generalversammlung des Vereines der
Krainischen Sparkasse vom 30. Mai 1906 haben auf diese Stiftung An-
spruch hilfsbedürftige, in Krain tätig gewesene Angehörige des Industriellen-,
Handels- und Gewerbestandes und deren Witwen und Waisen.

Die mit dem Nachweise der Bezugsbedingungen versehenen Gesuche
lind bis

mF*» 31. Dezember 1912 ~^P|
bei der Krainischen Sparkasse in Laibach einzubringen.

Direktion der Krainischen Sparkasse.
Laibaeh, 9. Dezember 1912.

Bauparzellen
wif der Wiener Straße in Laibach vor des
ArbeiterhäuBern und in Gleinitz, unmittelbar
in der Stadtgrenze auf der Trieater Straße,
»lie mit schöner Lage, Bind nach Auswahl

zu angemessenen Preisen

verkäuflich.
Anzufragen beim Eigentümer Josef

Tribnö In Gleinitz 37. (2879) 46

X. Serie (9 Bände, elegs. in Leinwand
geb., illustr.) der

ShBrlGch-HaImess c h B n

Detektiv-Romane
wird billigst abgegeben.

Offerte unter „Sherlock Holmes
Komane" an die Administration dieser
Zeitung. 5138

Achtung! Heiratslustige!
Heirat wünschen : Alleinsteh, deutsch.

Frln., lUOOOO Verm.; 38jälir kiiiderl. unabh.
Wwe, 120(XX)Vorm.; schöne 28jühr. vermög.
Russin; 22jähr. Waise, 400.000 Verm.; ver-
schiedene amerik. vermög Damen und viele
hundert vermög. Damen auB allen Ländern
Europas. Herreu (w. a. ohne Vermög.), die es
ernst meinen, erhalten kosten). Auskunft von
Sohlesinger, Berl in 18. 5085 8 - 2

Geld - Darlehen
in jeder Höhe, für jedermann zu 4 bis 6°/«
gegen Schuldschein, mit oder ohne Bürgen,
tilgbar in kleinen Raten von 1 bis 10 Jahre.

Hypothekar-Darlehen
zu 4°/0 auf 30 bis 60 Jahre. Höchste Be-
lehnung. Rasche und diskrete Abwicklung

beBorgt

Or. Julius von Gyurgyik,
Rechtsanwalt in Budapest.

Hauptpostfaoh 232. Retourmarke
erwünscht. 4981 6-4

Naznanilo prodaje.
Podpisani oskrhnik konkurzne inase Karla L e n č e t a na La-

v e r c i naznanja s tem, da se bode

dne 16. decembra 1912
•ršila na l icu m e s t a na Laverc i prodaja nekaterih v konkurzno
maso spadajoeih, do sodaj še ne prodanih preraičnin iz p r o s t e r o k e ,
in sicer se proda:

30 velikih sodov (Lagergebinde), lege pri teh sodih, 1 aparat za tiltri-
ranje, kopališče (les in materijal).

Začetek prodaje ob 8. uri zjutraj.
V Ljubljani, dne 5. decembra 1912.

Dr. Ivan Tavčar
kot oskrbnik konkurzne inase

6068 3-ž Karel Lenčeta na Laverci.

tttterfomtt borjüättge 5141 4-1

Photographische Apparate
eigener unb frembet Äonftruftion.

9tuäarbettmifl sämtlicher Mmoteuraufttabmen in unserem Atelier. 9Bir
empfehlen, bor SInfauf eine« 9lppnrateö unseren 5Rnt in Mnjprnd) p
nebuieu. Unsere beliebten „Wuftriafamerflö" unb „Kuftriflplattett"
sönnen and) bureb jebe ^hototjanMunß bejogen werben. — ^iciötiften
gratia. — föänblcr HJosien ftcb an unser (£r,porthau§ „jfamera*

3tU>nfirie", SBien VII, toenben.
R. 1J e c h i i e r tfÄ*G (^Wilh. ]MEttll«»a*;)

f. u. t. §of.9ttanu- vSß faftur für ^botograptite
d i e n , I., ttraben 30 ». 31. — ©tojjte« Säger für jeglicben pbotogr. Sebarf.

Št. 40.269. 5145

Razpis.
Mestna občina ljubljanska namerava oddati ofertnim potom

zgrodbo novega Sentpeterskego mastu
• železnobetonski konstrukciji.

V Bmislu predpi8ov sestavljene ponudb*, je vložiti T zapečatenem kuvertu z na-
pisom: „Ponudba za zgradbo novega äentpeterakega mostu"

m ^ do 7. lanuarja 1913 do 10. ure dopoldne *"^Pt
pri kanalizacijskem oddelku mestnega stavbnega urada, Frančevo nabrežje št. 1.

Preduo še poteče ta rok, je položiti pri mestni blagajni radij, znašajoč 5 odstotkot
ponudbene svote.

Vsi tozadovni pripomočki in pogoji so do preje omenjenega dne ua Tpogled *
kanalizačnem oddelku mestnega stavbnega urada od 9. do 12. ure dopoldne.

ivdCestni. m a g i s t r a t r̂ I_ö-u.Tolöa,ni
dne 9. decembra 1U12.

Zupan:

DP. Ivan Tavoar 1. r.
Z. 40.269. ***~

Kundmachung.
Die Stadtgemeinde Laibach beabsichtigt

den Bau der neuen St. Petersbpflcfee
in Eisenbeton-Konstruktion im Offertwege zu vergeben.

Die iin Sinne der Bauvorschriften verfaßten Offerte sind versiegelt und mit der
Aufschrift: „Offert für den Neubau der Petersbrüoke" vorsehen

P P ^ bis 7. Jänner 1913 10 Uhr Vormittag " V t
bei der Kanalisationsabteiluug des Stadtbauamtes, Laibacb, Krančevo nabrežje 1. ein-
zureichen.

Noch vor Ablauf dieses Termines ist ein Vadium im Betrage von 5 #/o d o r Offert-
summe bei der Stadtkassa zu deponieren.

Alle diesbezüglichen Behelfe und Bedingnisse sind bie zum angegebenen Tage i»
der Kanalisations-Abteilung des Stadtbauamt«?s von 9 bis 12 Uhr Mittag einzusehen.

Stad.trn.a,glstrstt H.siibacli,
am 9. Dezember 1912.

Der Bürgermeister :

I>i>. I v a n rrstirča.]? in. p.

= = Soeben gelangte zur Ausgabe: .<
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Wohnungsfürsorgegesetze j
nebst einschlägigen Verordnungen, Erlassen und Publikationen \

herausgegeben von f

Dr. Franz Meinzinger Edler v.Meiniingen,;
k. k. Ministerialrat j

und <t

Dr« F r a n z P a i i e r 9 k- k- Miiiisterialsekretar. |
gr. 8°. Umfang zirka 20 Druckbogen. Preis K 5*40. S

Diese Arbeit ist gedacht als Kompendium der einschlägigen Gesetze 0
und Verordnungen, betreffend die Wohnungsfürsorge, und wird A
daher allen Interessenten wie den staatlichen Organen, den ge- s
mein nützigen Bauvereinigungen oder Ansta l ten, «j
Hausbes i tzern, Archi tekten und Baumeis tern will- |
<$& <SS> <5£> <5JS> kommen sein. <?̂ > <§£> <?̂ > <̂ S> j

Aus dem I n h a l t e des W e r k e « : §
Staatlicher Wohnungsfürsorgefond für Kleinwohnungen. S
Wohnungsau8Bchü88e. |
Vorschüsse aus eigenen Mitteln von gemeinnützigen Bauvereinigungen. ^
Kaiser Franz Josef I. Regierungs-Jubiläums-Fond 1908. 4
Gebäudesteuergesetz, s
Steuer- und Gebührenbegünstigungen für gemeinnützige Bauvereinigungen. «|
Gemeinnützigkeit von Bauvereiniguugen. ^
Arbeiterwohnungsgesetz. S
Baurecbt. 4 9 7 8 b - 4 |

Vorrätig in J

lg. ¥. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchbandlang in Laibach.
1


